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ANSTIEG DER ERWERBSTÄTIGKEIT AUF 45,5 MILLIONEN

Erwerbstätigenzahl 0,3 % höher als im Vorquartal

WIESBADEN (OTS). Im 2. Quar-

tal 2022 waren rund 45,5 Milli-

onen Personen in Deutschland 

erwerbstätig. Nach vorläufi gen 

Berechnungen des Statistischen 

Bundesamtes (Destatis) stieg die 

Erwerbstätigenzahl im Vergleich 

zum 1. Quartal 2022 saisonbe-

reinigt um 133 000 Personen 

(+0,3 %).

Ohne Saisonbereinigung er-

höhte sich die Zahl der Erwerbs-

tätigen um 303 000 Personen 

(+0,7 %). Dass die Erwerbstä-

tigkeit im 2. Quartal eines Jahres 

steigt, ist durch die allgemeine 

Belebung von Außenberufen im 

Frühjahr saisonal üblich. Die 

Frühjahrsbelebung fi el im Jahr 

2022 aber verhaltener aus als 

im Durchschnitt der letzten drei 

Vorkrisenjahre 2017 bis 2019 

(+383 000 Personen; +0,9 %).

» Stärkster Anstieg 
der Erwerbstätigkeit im 
Vorjahresvergleich seit dem 
1. Quartal 2018

Verglichen mit dem 2. Quartal 

2021 stieg die Zahl der Erwerbs-

tätigen im 2. Quartal 2022 um 

664 000 Personen (+1,5 %). 

Damit hat sich der Beschäfti-

gungsanstieg im Vorjahresver-

gleich in gleichem Tempo wie 

im Vorquartal fortgesetzt (1. 

Quartal 2021: +659 000 Perso-

nen; +1,5 %). Etwa genauso 

stark wie im 2. Quartal 2022 war 

die Erwerbstätigkeit im Vorjah-

resvergleich zuletzt im 1. Quar-

tal 2018 gestiegen, und zwar um 

668 000 Personen (+1,5 %).

Es ist zu beachten, dass so-

wohl die Maßnahmen zur Ein-

dämmung der Corona-Pandemie 

seit März 2020 als auch der 

Zustrom von Gefl üchteten aus 

der Ukraine seit März 2022 zu 

einer erhöhten Unsicherheit bei 

der Schätzung der Erwerbstäti-

genzahlen führen. Die massiv 

gestiegene und mittlerweile wie-

der gesunkene Kurzarbeit wirkt 

sich dabei allerdings nicht auf 

die Erwerbstätigenzahlen aus, 

da Kurzarbeitende nach den 

Konzepten der Erwerbstäti-

genrechnung unverändert als 

Erwerbstätige zählen.


